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ANFRAGE 

der Abgeordenten Burgstaller 

und Kollegen 

an den BundeHminister für Gesundheit und öffentlichen Dienst 

betreffend unterschiedliche Anrechnung von Vordienst7.eiten 

Herr Franz Rinder ist seit 1968 als Lehrer in der Steiermark 

tätig. Vorher war er von 1953 bis 1968 bei der öster

reichisch-Alpinen Montangesellschaft beschäftigt. Seine 

Vordienstzeiten wurden jedoch nicht - so wie dies bei einem 

Kollegen der Fall war, der vor dem Ergreifen des Lehrerberufs 

bei den öBB beschäftigt war - voll angerechnet. Diese unter

schiedliche Behandlung der Vordienstzeiten bei den ÖBB bzw. 

der österreichisch-Alpinen Montangesellschaft etscheint 

problematisch. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundes

minister für Gesundheit und öffentlichen Dienst folgende 

Anfrage: 

wieso werden die Vordienstzeiten bei den ÖBB, die ein Lehrer 

aufzuweisen hat, diesem voll angerechnet, Vordienstzeiten 

eines anderen Kollegen, der bei der österreichisch-Alpinen 

Montangesellschaft beschäftigt war, jedoch nicht voll? 
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